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Teil 11: Den Funktionsumfang von HomeMatic durch Orbylon sinnvoll erweitern

In unserer Reihe „HomeMatic-Know-how“ zeigen wir anhand von kleinen Detail-
lösungen, wie man bestimmte Aufgaben im HomeMatic-System konkret lösen kann. 
Dies soll insbesondere HomeMatic-Einsteigern helfen, die Einsatzmöglichkeiten, 
die das HomeMatic-System bietet, besser zu nutzen. 
In dieser Ausgabe zeigen wir, welche Möglichkeiten die Software-Erweiterung  
Orbylon bietet. Neben der komfortablen Visualisierung, die auf allen gängigen 
mobilen Endgeräten aufrufbar ist, beinhaltet Orbylon einen integrierten gesicher-
ten Fernzugriff über das Internet sowie eine umfangreiche Benutzer- und Rechte-
verwaltung. 

-Know-how
®
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Was ist Orbylon?
Orbylon ist eine ursprünglich auf Windows 8 Desk-
top/RT basierende Software zur Steuerung von 
Home Matic-Geräten und wurde im Jahr 2013 veröf-
fentlicht. Über die komfortable Visualisierung ist 
eine intuitive Bedienung des HomeMatic-Systems 
möglich. Es können dabei nicht nur die einzelnen 
HomeMatic-Komponenten bedient werden, sondern 
auch Programme ausgeführt und Systemvariablen 
verändert werden. Die Anzeige erfolgt dabei in Echt-
zeit, und es gibt keine Verzögerungen, wie sie bei 
anderen Applikationen möglich sind.

Zudem ist Orbylon in der Lage, die Steuerung von 
mehreren HomeMatic-CCUs zu übernehmen. Aufgrund 
der positiven Kundenresonanz hat sich die Nord-
licht Software UG nun entschieden, Orbylon auch für 
andere Plattformen anzubieten. So wird es in Kür-
ze eine Unterstützung für Windows Phone, An droid 
(Smartphone und Tablet) und iOS (Smartphone und 
Tablet) geben. Neben zusätzlichen Funktionen, auf 
die wir im weiteren Verlauf des Artikels genauer 
eingehen werden, ist der nun implementierte gesi-
cherte Fernzugriff auf das HomeMatic-System über 
myOrbylon besonders hervorzuheben. Damit entfal-
len die ansonsten nötige Konfiguration des Routers 
(Port-Forwarding) sowie die Notwendigkeit, einen 
meist kostenpflichtigen DNS-Dienst in Anspruch zu 
nehmen. Es gibt dabei insgesamt drei Software-Kom-
ponenten, aus denen sich Orbylon im Wesentlichen 
zusammensetzt:

1) myOrbylon-Connector

Bild 2: Orbylon-App auf einem Windows-8.1-Tablet

Bild 1: Orbylon-App auf dem iPhone

Der myOrbylon-Connector (Bild 3) wird als 
Zusatzsoftware auf der HomeMatic-Zentrale 
installiert und baut eine ausgehende ver-
schlüsselte Verbindung zu den myOrbylon-
Diensten auf.

2) myOrbylon-Dienste
Hierbei handelt es sich um einen Web- 
Dienst (Online-Portal), mit dem adminis- 
 trative Aufgaben durchgeführt werden.

3) Orbylon-Apps
Die Orbylon-Apps werden auf dem 
jeweiligen Endgerät installiert und 
dienen zur Steuerung der HomeMa-
tic-Komponenten. Die Datenübertra-
gung erfolgt ebenfalls verschlüsselt 
in Richtung der myOrbylon-Dienste.
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Welche Funktionen bietet Orbylon?
Die Orbylon-Bedienoberfläche bietet neben der klas-
sischen Darstellung (Bild 1 und 2) auch eine Mög-
lichkeit, Grundrisse zu hinterlegen und diese mit den 
HomeMatic-Komponenten in Form von kleinen Sym-
bolen (Icons) zu bestücken, die dann direkt in der 
Ansicht betätigt werden können. Diese Ansicht ist 
jedoch aktuell auf die Windows-8-Desktop-/RT-App 
beschränkt (Bild 4).

Neu sind die individuell anpassbaren Benutzer- 
und Benutzergruppenberechtigungen, die einfach 
und intuitiv über den myOrbylon-Dienst konfiguriert 
werden können. Dabei ist es möglich, Zugriffsbe-
schränkungen auf Geräte, Kanäle, Programme und 
Systemvariablen zu hinterlegen. Es kann für je-
des einzelne Element festgelegt werden, ob dieses 
„sichtbar“ und zusätzlich auch „bedienbar“ sein soll. 
Ein Beispiel hierfür wäre etwa die Schaltsteckdose für 
den Fernseher im Kinderzimmer. Diese kann vom Be-
nutzer „Kind“ zwar eingesehen, aber nicht geschaltet 
werden. Benutzerkonten können je nach Bedarf ge-
sperrt und wieder entsperrt werden. Wenn ein Benut-
zerkonto als Administrator definiert worden ist, er-
hält dieser Benutzer als Voreinstellung vollen Zugriff 
auf alle HomeMatic-Komponenten, -Programme und 
-Systemvariablen. Ein normaler Benutzer hingegen 
hat im Grundzustand keinerlei Berechtigungen, diese 
müssen für jedes Objekt einzeln festgelegt werden.
Wenn für mehrere Benutzer gleiche Berechtigungen 
vergeben werden sollen, können diese einzelnen Be-
nutzer auch als Benutzergruppe zusammengefasst 
werden. Somit erspart man sich, die Rechte für jeden 
einzelnen Benutzer einstellen zu müssen, sondern 
legt diese einheitlich für eine Benutzergruppe fest 
(Bild 5 und 6). 

Über den myOrbylon-Dienst ist auch eine direk-
te Benachrichtigung per Push-Nachricht und/oder 
 E-Mail möglich. Dabei kann auch wieder individuell 
festgelegt werden, welcher Benutzer bzw. welche 
Benutzergruppe eine Nachricht erhalten soll. Über 
die Vorlagen im myOrbylon-Dienst werden die Nach-
richtentexte im Klartext eingestellt (Bild 7). Der 
eigentliche Versand der Benachrichtigung erfolgt 

Bild 3: Kommunika-
tionswege von my-
Orbylon-Connector, 
myOrbylon-Diensten 
und Orbylon-Apps

dann jedoch über ein vorgefertigtes Script, welches nur noch in der 
Dann-Bedingung innerhalb des gewünschten Zentralenprogramms auf 
der HomeMatic-Zentrale eingetragen wird.

string stdout;
string stderr;
string cmdLine = „/usr/local/etc/config/addons/myor-
bylonconnector/sendMessage Rauchmelder_Alarm“;
system.Exec(cmdLine, &stdout, &stderr);

Orbylon unterstützt auch die Verwendung von NFC-Tags*. Mit diesen 
kleinen Chips können vielfältige Steuerungsmöglichkeiten realisiert 
werden. Wie z. B. die Haustüröffnung via NFC-Tag oder das Öffnen und 
Schließen des Garagentors mittels eines NFC-Tag-Aufklebers an der 
Mittelkonsole Ihres Autos. Wo immer Sie einen Schalter vermissen, Ihr 

Bild 4: Grundriss-Ansicht in der Windows-8-Desktop-/RT-App

Zum Erstellen von Grundrissen können Sie z. B. das 
kostenlose Tool von Floor Planner verwenden. 

www.de.floorplanner.com

Ein Experten-Tipp von Michael Sandhorst, 
Technischer Kundenberater bei ELV

„Nutzen Sie Floor Planner!“Experten-Tipp

*Aktuell lediglich für Android- und Windows-Phone-Geräte mit NFC-Reader, unter Apple iOS 
aktuell nicht möglich, da der NFC-Reader von Apple nicht freigeschaltet ist.
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Mobiltelefon in Kombination mit einem NFC-Tag er-
setzt den Schalter (Bild 8). Auf MyOrbylon.de kann 
für jeden NFC-Tag eine Aktion hinterlegt werden und 
so ein Zentralenprogramm oder eine Geräteschaltung 
ausgeführt werden. Der Zugriff auf NFC-Tags kann 
über die Benutzerberechtigung eingeschränkt wer-
den (Bild 9). 

Registrierung und Inbetriebnahme
Um Orbylon benutzen zu können, ist zunächst eine 
Registrierung auf www.myorbylon.de notwendig. Das 
Lizenzmodell gestaltet sich als Basispaket für monat-
lich € 1,99, in dem die Nutzung von fünf Benutzer- 

Bild 5: So erfolgt die Rechtevergabe über den myOrbylon-Dienst.

Bild 6: Dieses Schema stellt die Berechtigungsprüfung des jeweiligen Benutzers für das 
gewünschte Objekt dar.

Bild 7: Vorlage für 
Push-Nachricht und 
E-Mail-Versand

Bild 8: Registrierung eines NFC-Tags

HomeMatic_Orbylon.indd   97 20.08.15   13:53



www.elvjournal.de

98  So funktioniert’s

Bild 9: NFC-Tag-Aktionszuweisung

temsteuerung -> Zusatzsoftware auf die Zentra-
le zu übertragen (Bild 10). Nach dem Neustart der 
HomeMatic-Zentrale ist ein Button „MyOrbylon 
Connector“ in der Systemsteuerung zu finden. Hier 
müssen noch die zuvor bei der Registrierung vergebe-
nen Zugangsdaten eingetragen werden. Im Anschluss 
kann die nun registrierte Zentrale mit einem Klar-
textnamen benannt und der Konfigurations abgleich 
durchgeführt werden (Bild 11). Zusätzlich ist auch 
eine Erreichbarkeitsprüfung der Zentrale möglich.

Die grundlegende Konfiguration ist somit abge-
schlossen; über den myOrbylon-Dienst können nun 
die gewünschten Benutzer angelegt und mit individu-
ellen Zugriffsrechten ausgestattet werden (Bild 5). 
Abschließend muss nur noch die Orbylon-App über 
den App-Store auf das gewünschte Endgerät geladen 
und die Zugangsdaten eingetragen werden (Bild 12).

Im myOrbylon-Dienst ist jederzeit eine Übersicht 
der angemeldeten mobilen Endgeräte gegeben. So ist 
es auch problemlos möglich, ein einzelnes Endgerät 
zu sperren, falls ein Smartphone z. B. verloren wur-
de (Bild 13). Weitere Informationen sowie ausführ-
liche Anleitungen und Video-Tutorials finden Sie auf:  
www.myorbylon.de

Bild 10: Installation des myOrbylon-Connectors auf der HomeMatic-Zentrale

Bild 11: Benennung und Erreichbarkeitsprüfung der gerade registrierten HomeMatic-  
Zen trale CCU2

Mit Orbylon können auch mehrere 
 HomeMatic-Zentralen verwaltet wer-

den. So ist es möglich, z. B. Wohn-
haus und Ferienwohnung über eine 

Bedienoberfläche und mit nur einem Fernzugriff zu 
verwalten. Das ist übersichtlich und spart zusätzliche 
Kosten im Vergleich zu anderen am Markt verfügbaren 
Lösungen.

Ein Experten-Tipp von Michael Sandhorst, 
Technischer Kundenberater bei ELV

„Mehrere CCUs verwalten“Experten-Tipp

Bild 12: Eingabe der Zugangsdaten in der Orbylon-App
Bild 13: Verwaltung der angemeldeten Endgeräte. Bei Verlust eines Geräts kann die 
Orbylon-App von hier aus gesperrt werden.

konten gegeben ist. Die Orbylon-App darf beliebig oft auf den verschie-
denen angebotenen Plattformen installiert werden. Zusätzliche Pakete 
können jederzeit hinzugebucht werden. Die Mindestvertragslaufzeit ist 
ein Monat. Kündigungsfristen gibt es keine. Für die kleine Installation 
(bis zu sechs HomeMatic-Geräte) ist Orbylon kostenlos.

Nach der Registrierung ist es zunächst erforderlich, sich bei myOrby-
lon anzumelden und den myOrbylon-Connector herunterzuladen und 
in der HomeMatic CCU2 unter dem Menüpunkt Einstellungen -> Sys-
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